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Teilnahmebedingungen Ideenwettbewerb 2026 

1. Ziel des Wettbewerbs 

Die Kompetenzwerkstatt für Entrepreneurship und Transfer (KET) der Universität Hildesheim und 
die HAWK Gründung der Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst 
Hildesheim/Holzminden/Göttingen (HAWK) führen den Ideenwettbewerb 2026 gemeinsam durch. 
Ziel des Ideenwettbewerbs ist es, vielversprechenden Konzepten eine Bühne zu bieten und sie 
auf ihrem Weg zur praktischen Umsetzung zu begleiten – mit dem Anspruch, einen nachhaltigen 
Beitrag für die Gesellschaft zu leisten. Ob smarte App, kreatives Produkt oder zukunftsweisende 
Dienstleistung: Willkommen sind alle Ideen, die mit Innovationsgeist und Engagement 
überzeugen.  

2. Wer kann teilnehmen? 

Der Ideenwettbewerb richtet sich an alle Studierenden, Mitarbeitende und Alumni der Universität 
Hildesheim und der HAWK Hildesheim/Holzminden/Göttingen. Der Hochschulabschluss bzw. das 
letzte sozialversicherungspflichtige Arbeitsverhältnis an der Hochschule darf jedoch nicht länger als 
fünf Jahre zurückliegen. Teilnahmeberechtigt sind sowohl Teams als auch Einzelpersonen, wobei 
mindestens eine Person die vorstehenden Voraussetzungen erfüllen muss. Pro Einzelperson oder 
Team ist nur eine Einreichung zulässig. 
 
Für den Ideenwettbewerb dürfen nur eigene Ideen eingereicht werden. Mit der Teilnahme versichern 
Sie, dass die Idee zum Zeitpunkt der Einreichung der Ideenskizze noch nicht in eine formale 
Unternehmensgründung überführt worden ist. Auch bestätigen Sie mit der Teilnahme, dass die Idee 
nicht bereits in einem anderen Ideenwettbewerb prämiert worden ist und dieselbe Idee bisher nicht 
mit öffentlichen Mitteln unterstützt worden ist.  
 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Entstandene Aufwendungen können nicht übernommen werden. 

3. Bewertung 

Die eingereichten Ideenskizzen werden von einer unabhängigen und ehrenamtlichen Jury bewertet, 
die auch die Platzierung festlegt. Die Entscheidung ist für die Beteiligten verbindlich.  
Alle von der Universität Hildesheim und der HAWK Hildesheim/Holzminden/Göttingen, der Jury und 
weiteren Partner*innen im Zuge der Bewertung erbrachten Leistungen erfolgen unter folgender 
Haftungseinschränkung: Die Genannten haften nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei leichter 
Fahrlässigkeit haften die Genannten nur bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten 
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(Kardinalpflichten) und nur für den typischerweise vorhersehbaren Schaden. Die Haftung für 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit bleibt unberührt. Es kann 
seitens der beiden Hochschulen, trotz sorgfältiger Auswahl der Expert*innen, keine Gewährleistung 
für die Richtigkeit aller zur Verfügung gestellten Informationen übernommen werden. 

4. Pflichten der Teilnehmenden 

Teilnehmende des Ideenwettbewerbs der KET der Universität Hildesheim und der HAWK Gründung 
sind herzlich eingeladen, das Angebot der individuellen Gründungsberatung der Hochschulen in 
Anspruch zu nehmen. Zudem wird dringend empfohlen, die begleitenden Veranstaltungen der beiden 
Hochschulen zum Ideenwettbewerb, u.a. Info- und Matching-Veranstaltung, Ideenwerkstatt und 
ggf. das Pitch-Training, zu besuchen. Welche Teilnehmenden für den Ideenwettbewerb nominiert 
werden und somit am Pitch-Training und der Preisverleihung teilnehmen dürfen, wird voraussichtlich 
bis Mitte Juni von den Veranstalter*innen bekanntgegeben. Für alle Nominierten ist das Erstellen 
eines Pitch-Videos und die Teilnahme an einem Pitch-Training verpflichtend. Nähere Informationen 
zu den Pitch-Videos und zum Pitch-Training folgen mit der Bekanntgabe der Nominierungen.  

5. Preise und Prämien 

Die ausgelobten Preise sind freiwillig gewährte Anerkennungen für die erbrachten Leistungen der 
Teilnehmenden. Ein Rechtsanspruch auf Gewährung der Preise wird durch die Teilnahme nicht 
erworben. Die Preise werden durch die Jury vergeben. Die Entscheidung ist für die Beteiligten 
verbindlich. 

6. Anmeldung 

Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenfrei. Die Anmeldung erfolgt unverbindlich, eine Pflicht zur 
Einreichung eines Wettbewerbsbeitrages oder zur Teilnahme an den Veranstaltungen entsteht 
hieraus nicht. Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an mailto:ket@uni-hildesheim.de in deutscher oder 
englischer Sprache. Einzureichen ist neben einem ausgefüllten Anmeldebogen eine Ideenskizze, die 
gebündelt in einer PDF-Datei pro Person bzw. Team per E-Mail zu übersenden ist. Anmeldeschluss 
ist Sonntag, der 7. Juni 2026, 23:59 Uhr (MESZ).  
 
Die Anforderungen an die Ideenskizze entnehmen Sie bitte dem PDF-Formular „Anmeldeformular 
und Leitfaden Ideenskizze“ bzw. „Registration form and idea sketch guide“ auf der Website des 
Ideenwettbewerbs unter: https://www.uni-hildesheim.de/kompetenzwerkstatt-fuer-
entrepreneurship-und-transfer/ideenwettbewerb/ideenwettbewerb-2026 
 
Soweit die Anmeldung für ein Team erfolgt, bestätigt die Person, welche die Anmeldung für das 
Team vornimmt, durch die Anmeldung zugleich, dass sie hierzu von den anderen Teammitgliedern 
ermächtigt worden ist und auch die anderen Teammitglieder mit diesen Teilnahmebedingungen 
einverstanden sind. Die gleichzeitige Teilnahme einer Person in mehreren Wettbewerbsteams ist 
nicht gestattet. Die erneute Teilnahme am Wettbewerb mit derselben Idee in den darauffolgenden 
Jahren ist möglich. Voraussetzung ist jedoch, dass die Idee inzwischen nachweislich weiterentwickelt 
wurde und nicht bereits im Finale (Preisverleihung) des Ideenwettbewerbs oder eines anderen 

mailto:ket@uni-hildesheim.de
https://www.uni-hildesheim.de/kompetenzwerkstatt-fuer-entrepreneurship-und-transfer/ideenwettbewerb/ideenwettbewerb-2026
https://www.uni-hildesheim.de/kompetenzwerkstatt-fuer-entrepreneurship-und-transfer/ideenwettbewerb/ideenwettbewerb-2026


 
3 von 4 

 

Wettbewerbs prämiert wurde. 

7. Auszahlung der Preisgelder & finanzielle Hinweise 

Die Gewinne, die im Zuge der Teilnahme am Wettbewerb erzielt werden, müssen gemäß dem deut-
schen Steuerrecht versteuert werden. Die Auszahlung eines Preisgeldes an Beschäftigte der Uni-
versität Hildesheim und der HAWK stellt ggf. steuerpflichtigen Arbeitslohn dar. Die Prüfung etwaiger 
Steuer- und Sozialversicherungspflichten obliegt den Personalabteilungen der Universität Hildesheim 
und der HAWK Hildesheim/Holzminden/Göttingen, sodass bei allen Beschäftigten der Hochschulen 
eine Auszahlung in der Regel über die Gehaltsabrechnung erfolgt. Die Auszahlung an Studierende 
und Dritte wird nicht durch die Hochschulen besteuert. Allerdings besteht für alle ausgezahlten 
Preisgelder eine Meldepflicht an die Finanzbehörden im Rahmen der sogenannten 
Mitteilungsverordnung. Der erzielte Gewinn ist ihr Erfolg und bleibt bei ihnen. 
 
Sollten im Zuge der Teilnahme am Wettbewerb Verluste gemacht werden, so tragen die Teilneh-
menden diese selbst. Bevor es zu größeren Verlusten kommt, sollten die Gründungsberater*innen 
der KET der Universität Hildesheim bzw. der HAWK Gründung kontaktiert werden. 

8. Haftung für rechtswidrige Einreichungen 

Die Teilnehmenden sichern zu, dass durch die eingereichten Beiträge Rechte Dritter nicht verletzt 
werden. Einreichungen, die rechtsradikalen, faschistischen, pornografischen, gewaltverherr-
lichenden Inhalt haben, Urheberrechte, Marken- und Kennzeichnungsrechte sowie sonstige 
gewerbliche Schutzrechte, Persönlichkeitsrechte oder sonstige Rechte Dritter verletzen oder auf 
sonstige Weise gegen geltendes Recht verstoßen, dürfen nicht eingesandt werden. Die Universität 
Hildesheim und HAWK Hildesheim/Holzminden/Göttingen übernehmen keine Haftung für 
rechtswidrige Einreichungen. 

9. Einwilligung zu Foto- und Filmaufnahmen, Pressearbeit 

Die Teilnehmenden erklären sich im Falle einer Nominierung grundsätzlich bereit, in angemessenem 
Umfang an Maßnahmen der Wettbewerbspräsentation und Öffentlichkeitsarbeit mitzuwirken. Dies 
umfasst – nach vorheriger Absprache mit den Veranstalter*innen – die Anfertigung eines Pitch-
Videos zur Präsentation der eigenen Idee im Rahmen des Wettbewerbs.  
 
Zudem willigen die Teilnehmenden ein, dass im Rahmen der Preisverleihung und anderer 
Veranstaltungen rund um den Ideenwettbewerb Foto-, Ton- und Filmaufnahmen von ihnen 
angefertigt und veröffentlicht werden dürfen.  

10.  Datenschutz  

Im Rahmen der Teilnahme am Ideenwettbewerb werden personenbezogene Daten der 
Teilnehmenden erhoben und verarbeitet. Dies umfasst insbesondere die zur Organisation, 
Durchführung und Abwicklung des Wettbewerbs erforderlichen Angaben. Die Verarbeitung der 
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Daten erfolgt ausschließlich zu diesen Zwecken auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in 
Verbindung mit den einschlägigen Bestimmungen des Niedersächsischen Hochschulgesetzes bzw. – 
soweit einschlägig – auf Grundlage einer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Beide 
Hochschulen sind hierfür gemeinsam Verantwortliche im Sinne des Art. 26 DSGVO. 
 
Eine Weitergabe der personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt grundsätzlich nicht, es sei denn, 
dies ist zur Durchführung des Wettbewerbs erforderlich oder es besteht eine gesetzliche 
Verpflichtung hierzu. Die personenbezogenen Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für 
die Durchführung und Abwicklung des Wettbewerbs erforderlich ist. Anschließend werden die Daten 
gelöscht, sofern keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 
 
Die gesamte Datenschutzrichtlinie der Universität Hildesheim kann unter https://www.uni-
hildesheim.de/datenschutz/ aufgerufen werden. Die Datenschutzrichtlinie der HAWK finden Sie 
unter: https://www.hawk.de/de/rechtliches/datenschutzerklaerung.  

11.  Rechtsweg 

Es gilt deutsches Recht. Der Rechtsweg ist sowohl hinsichtlich der Bewertung Ihrer Ideen als auch 
der Preisvergabe ausgeschlossen. 

12.  Fortgeltung 

Die Veranstalter*innen behalten sich vor, den Wettbewerb aus wichtigen Gründen zu ändern oder 
abzusagen. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so bleibt hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 
 
Mit der Teilnahme am Wettbewerb stimmen Sie den oben genannten Punkten zu. 
 

 
 
Kontakt für Rückfragen zum Ideenwettbewerb:  
 
KET - Kompetenzwerkstatt für Entrepreneurship und Transfer 
E-Mail: ket@uni-hildesheim.de 
Universität Hildesheim  
Bahnhofsallee 15, 31134 Hildesheim  
 
 
 

Die Kompetenzwerkstatt für Entrepreneurship und Transfer der Universität Hildesheim wird bis 2028 aus Mitteln des 
Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) und des Landes Niedersachsen gefördert. 
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